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Mitgliederinformation   

2/2013 

 

Bochum, 17. Juli 2013 

 

Vorschau: Treffpunkte für Juristen 
Veranstaltungsprogramm des DAI lockt mit hochkarätigen Tagungen 
 

Das zweite Halbjahr 2013 steht beim Deutschen Anwaltsinstitut e. V. im Zeichen der 

großen Jahresarbeitstagungen. Neben diese traditionsreichen Veranstaltungen treten aber 

auch ganz neue Angebote, teils mit Integration der Online-Medien. So startet das DAI einen 

zusätzlichen Service für seine Teilnehmenden: Ausgewählte Seminare und Lehrgänge 

werden durch ein Forum begleitet, in dem Teilnehmende und Referierende den 

Fachaustausch online weiterführen können. Insgesamt stehen noch über 250 Termine im 

gesamten Bundesgebiet auf dem Programm. 

 

Gut informiert: Das neue Kostenrecht 

Im Juli/August wird zunächst die erfolgreiche Veranstaltungsreihe zum 2. 

Kostenrechtsmodernisierungsgesetz fortgeführt. In über 100 Seminaren konnte das DAI – 

trotz der Unsicherheit hinsichtlich des Zeitplans der Gesetzgebung – in enger Kooperation 

mit zahlreichen Kammern Notarinnen, Notare und ihre Mitarbeitenden über alle wichtigen 

Neuerungen frühzeitig informieren. Für Rechtsanwälte werden die Veränderungen durch 

die RVG-Reform in einer eigenen Seminarreihe vermittelt. Für beide Reihen stehen nur 

noch wenige freie Plätze zur Verfügung. 

 

Jahresarbeitstagungen versprechen Fachaustausch auf höchstem Niveau 

Zu den besonderen Anziehungspunkten im Programm gehören die Jahresarbeitstagungen 

(JAT), die das DAI mit großer Tradition in jedem Jahr veranstaltet. Allein in den JATs zum 

Arbeitsrecht haben sich im vergangenen Jahrzehnt rund 8.000 Teilnehmende versammelt. 

In diesem Jahr findet die JAT „Arbeitsrecht“ im November in Köln statt. Den Auftakt macht 

zuvor das Notariat am 19. September in Berlin. Es folgen im Oktober „Bau- und 

Architektenrecht“ ebenfalls in Berlin sowie die Tagungen zum „Miet- und 
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Wohnungseigentumsrecht“ (November, Bochum) und schließlich im Dezember zum 

„Gewerblichen Rechtsschutz“ in Hamburg. 

 

Breit gefächertes Angebot vom Seminar bis zum DAI Late Nite 

Das weitere Programm umfasst zahlreiche grundlegende und aktuelle Veranstaltungen, die 

in den eigenen Ausbildungscentern oder in ausgesuchten externen Tagungsräumen 

durchgeführt werden. Das Themenspektrum ist in den 24 Fachinstituten breit gefächert. Zu 

den Highlights im Steuerrecht gehört zum Beispiel die Tagung zum „Umwandlungsrecht 

und Umwandlungssteuerrecht“ im Oktober, die durch praxisbezogene Fallbeispiele 

umfassende Hilfestellung für die tägliche Arbeit gibt. Ebenso praxisrelevant stellt sich das 

Seminar „Arbeitsrechtliche Schwerpunktthemen“ dar, in dem erfahrene und bekannte  

Referenten unter anderem den rechtlichen Rahmen für die Änderung von 

Arbeitsbedingungen aufzeigen. Eine der regelmäßig viel besuchten Veranstaltungen im 

Handels- und Gesellschaftsrecht ist das Seminar zur „Beratung bei Kauf und Verkauf 

kleiner und mittlerer Unternehmen“, bei dem, diesmal in München, die 

Nachfolgeregelungen, Restrukturierungen, Marktdurchdringung etc. im Fokus stehen 

werden. Ganz aktuell ins Programm aufgenommen ist die Reihe zur neuen HOAI 2013, der 

erst im Juni durch den Bundesrat zugestimmt wurde und die voraussichtlich im August in 

Kraft treten wird. Hierzu führt das DAI ab August Seminare durch, in denen alle 

wesentlichen Neuerungen der Honorarordnung erläutert werden. 

 

Den Dialog online fortführen 

In Seminaren und Lehrgängen zeigt sich häufig, dass neben der Vermittlung aktuellen 

Wissens durch die Referierenden auch der Austausch mit Fach-Kollegen ein wichtiger 

Bestandteil der Weiterbildung ist. Diesen Aspekt wird das DAI in Zukunft auch über die 

eigentliche Veranstaltung hinaus unterstützen. In exklusiven Internet-Foren können 

begonnene Diskussionen fortgeführt werden und im Nachgang aufgetretene Fragen – 

teilweise auch mit Unterstützung der Referierenden – geklärt werden. Dieser zusätzliche 

Service wird im August/September für die Seminare „Social Media für Rechtsanwälte“, 

„Datenschutz im Arbeitsverhältnis“ sowie für den im September beginnenden 

Fachanwaltslehrgang Arbeitsrecht zur Verfügung stehen. Bei welchen weiteren 

Veranstaltungen dieses Angebot genutzt werden kann, wird jeweils im Vorfeld bekannt 

gegeben. 

 

Eine vollständige Programmübersicht findet sich auf den Internetseiten 

www.anwaltsinstitut.de. Auch kurzfristig ins Programm aufgenommene Seminare sind hier 

immer aktuell abrufbar. 
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Über das Deutsche Anwaltsinstitut 

Das Deutsche Anwaltsinstitut e. V. (DAI) ist die Aus- und Fortbildungseinrichtung von 

Bundesrechtsanwaltskammer, Bundesnotarkammer sowie Rechtsanwalts- und 

Notarkammern. Gegründet 1953 verfügt das DAI über fundiertes Wissen und umfassende 

Erfahrung in der Aus- und Fortbildung der Rechtsanwälte und Notare sowie deren 

Nachwuchs in allen Rechtsgebieten. In den 24 Fachinstituten des DAI finden jedes Jahr 

über 500 Veranstaltungen zu grundlegenden und aktuellen Themen statt. Für jede 

Veranstaltung gilt der Leitgedanke, mit qualifizierten Referenten praxisgerechtes Wissen in 

modernen Lernstrukturen zu vermitteln. Ausdruck unseres Qualitätsanspruchs ist seit 2008 

auch die Zertifizierung nach DIN EN ISO 9001. Die besondere Konstellation aus 

Gemeinnützigkeit des DAI und einer engen Kooperation mit den Kammern verschafft dem 

DAI den notwendigen Spielraum und einen regelmäßigen Wissensvorsprung für eine stets 

innovative und praxisrelevante Ausgestaltung der Lerninhalte. 

 

 

Kontakt: 

Deutsches Anwaltsinstitut e. V. 

Dr. Katja Mihm 

Universitätsstraße 140 

44799 Bochum 

Tel: 0234 970640 

E-Mail: info@anwaltsinstitut.de 

Web: www.anwaltsinstitut.de 
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